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Aufgaben-
stellung 

In Zusammenarbeit mit dem VDW 
wird im Rahmen der Studie „Er-
stellung eines Kompetenzatlas für 
den Werkzeugmaschinenbau“ ein 
systematischer Ansatz zur Erfas-
sung, Analyse und Darstellung 
der für das jeweilige Unterneh-
men notwendigen Kompetenzen 
erarbeitet.  

Gleichzeitig sollen diese Kompe-
tenzen im Hinblick auf den Unter-
nehmenserfolg bewertet und neue 
Kompetenzen definiert werden, 
die zum weiteren Ausbau der 
Geschäftsaktivitäten notwendig 
sind. 

 

 

 

 

Projekt- 
beschreibung 
und Ergebnis 

 

 

 

 

 

 

 

 

Projekt-
manager 

Zur Erfassung der Kompetenzen wurde ein Fragebogen 
erarbeitet, der alle Teilbereiche des Unternehmens hinsicht-
lich vorhandener fachlicher, methodischer, organisatori-
scher, kommunikativer und sozialer Kompetenzen darstellt. 

Damit ein repräsentativer und somit aussagefähiger Quer-
schnitt von Werkzeugmaschinenherstellern erfasst wird, 
sollen Größe und Produktionsart bzw. Zielmarkt als Klassifi-
zierungsmerkmal dienen.  

Bei den bis jetzt durchgeführten Befragungen wurde festge-
stellt, dass in den Unternehmen die soziale Kompetenz und 
die Kommunikationskompetenz einen wesentlich stärkeren 
Einfluss auf den Unternehmenserfolg haben als bisher an-
genommen. 

 

 

Dipl.-Wirtsch.-Ing. Nancy K. Sentner 

 

 

 
  

Lernpfad des „lernfähigen Geschäftsmodells“
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Basis: „Neutrales Geschäftsmodell“
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